
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOBLENZ. Eine ganz besondere Ferienaktion erlebten nun 
mehr als 20 chronisch kranke Kinder, die in der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin des Gemeinschaftsklinikums Kemper-
hof Koblenz behandelt werden. Auf Einladung von Hubschrau-
berbesitzer Uwe Weidemann (links) aus Rengsdorf durften sie 
mit Pilot Hubert Jansen (rechts) aus Mayen einen Hubschrau-
berrundflug erleben. „Eine klasse Idee. So kommen die Kinder 
einmal auf ganz andere Gedanken“, freuten sich der Geschäfts-
führer Markus Heming (2. von rechts), der Chefarzt der Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin Prof. Dr. Manfred Rister (3. von 
rechts) und die Diplom-Sozialpädagogin der Kinderklinik Clau-
dia Dreher. Die Idee war den beiden engagierten Piloten bereits 
vor einiger Zeit gekommen – „wir wollten den kranken Kindern 
einfach etwas Gutes tun“. Und so nahmen die Mädchen und 
Jungen bei strahlendem Sonnenschein nach und nach in dem 
„Bell Jetranger“, einem Fünf-Sitzer, Platz und drehten eine gro-
ße Runde, bei der sie nicht nur das große Klinikgelände, son-
dern auch die Festung Ehrenbreitstein und das Stadion Ober-
werth von ganz weit oben sehen konnten.  
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